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Sächsische SPD wählt neuen Vorstand:
Michel und Homann im Rennen!

Die sächsische SPD wählt heute in Dresden einen neuen
Vorstand. Wichtigste Themen: wirtschaftlicher Aufschwung

und Gesellschaft.

Dresden, Deutschland - Auf dem heutigen Landesparteitag
der sächsischen SPD in Dresden wird ein neuer Vorstand
gewählt. Wie die Borkener Zeitung berichtet, treten die
bisherigen Vorsitzenden Kathrin Michel und Henning Homann
erneut als Doppelspitze an. Bislang sind keine Gegenkandidaten
bekannt, was möglicherweise auf eine geschlossene Reihe
innerhalb der Partei hindeutet.

Bei der Wahl zu den Stellvertretern wollen sich Torsten Ruban-
Zeh, der Oberbürgermeister von Hoyerswerda, sowie Sophie
Koch durchsetzen. Prominente Unterstützung erhält die
Veranstaltung durch den SPD-Vorsitzenden und
Bundesfinanzminister Lars Klingbeil, der als Redner erwartet
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wird. Auf der Agenda stehen nicht nur die Vorstandswahlen,
sondern auch zwei Leitanträge, die sich mit dem wirtschaftlichen
Aufschwung und den sozialen Themen auseinandersetzen.

Die Landtagswahl 2024 im Blick

Gestern erinnerte die SPD Sachsen daran, dass die
Landtagswahl am 1. September 2024 vor der Tür steht. Über
drei Millionen wahlberechtigte Bürger werden dann in die Urnen
schreiten, um ihre Stimme abzugeben. Die SPD bemüht sich,
erneut die Regierungsverantwortung zu übernehmen, angeführt
von ihrer Spitzenkandidatin Petra Köpping. Diese betont, dass
ihre Partei ein klares Programm für Sachsens Zukunft habe, das
konkrete Lösungen für drängende Herausforderungen bieten
soll.

Die Schwerpunkte der SPD für die kommende Legislatur sind
vielversprechend. Diese umfassen unter anderem:

Wirtschaft: Investitionen in Infrastruktur und
Unterstützung des Mittelstands
Beschäftigung: Erhöhung des Mindestlohns auf 15 Euro
sowie die Stärkung von Tarifbindung und Betriebsräten
Bildung: Mehr Förderung in Kitas, besseres Personal in
Schulen und gezielte Berufsorientierung
Gesundheit: Investitionen in Krankenhäuser und die
Erhaltung aller Standorte
Familien: Bezahlbarer Wohnraum und gebührenfreie
Kinderbetreuung
Demokratie: Widerstand gegen Rechtsextremismus und
der Schutz von Freiheit und Rechtsstaat

Eine herausfordernde Wahlsituation

Die Wahlergebnisse der letzten sächsischen Landtagswahl
zeigen, dass die SPD zurzeit auf etwas schwache 7,3 Prozent der
Stimmen kommt, wie die Landtagswebsite Sachsen
zusammenfasst. Dies bedeutet, dass die SPD gemeinsam mit

https://sachsenspd.de/wahlen-2024/
https://www.landtag.sachsen.de/de/aktuelles/landtagswahl-2024/wahlergebnisse-und-sitzverteilung-29953.cshtml


der CDU eine Minderheitsregierung bildet, was die
Herausforderungen für die Partei hinsichtlich der Rückeroberung
der Wählergunst verstärkt.

Bisher hat die SPS in den acht Landtagswahlperioden seit der
Wiedergründung des Freistaates immer wieder mit wechselnden
Ergebnissen zu kämpfen gehabt. Der Trend zeigt, dass sie in den
letzten Wahlen von 2019 bis 2024 nur 10 Sitze erlangten, was
einer Stimmenabgabe von 7,3 Prozent entspricht – ein Wert, der
für die Partei alles andere als zufriedenstellend ist. Die
Delegierten und die Parteiführung hoffen nun auf einen
Aufschwung durch einen klaren Kurs und ein gutes Händchen in
der politischen Ansprache.

Die kommenden Wochen und Monate werden für die sächsische
SPD also entscheidend sein. Mit einem einheitlichen Vorstand
und einem klaren Wahlkampfplan soll endlich wieder Schwung in
die eigene Wählerbasis gebracht werden.
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